
Liebe Pfarrgemeinde 
 
Zuerst möchte ich mich bei euch allen für die in der besonderen Zeit 
gelebte „Hauskirche“, für die Teilnahme an den verschiedenen Formen 
des Betens: alleine, in der Familie oder über die verschiedenen Medien 
recht herzlich bedanken. 
Auch wenn ich alleine in den Kirchen in Lech die heiligen Messen 
gefeiert habe, bekam ich das Gefühl der Verbundenheit mit jedem 
Einzelnen von euch. Ein Lecher sagte zu mir: der Corona-Virus ist 
unsichtbar aber die Gnade des Gebetes auch. 
Danke euch allen für die Verbundenheit im Gebet. 
 
Die am vergangenen Sonntag veröffentlichten Rahmenordnung der 
Österreichischen Bischofskonferenz zur stufenweisen Wiederaufnahme 
der Feier öffentlicher Gottesdienste ab 15. Mai 2020 beinhaltet für 
unsere Pfarrgemeinde folgendes: 

1. Es braucht nach wie vor von uns allen große Disziplin und 
Eigenverantwortung damit die Überwindung der Krise 
nachhaltig wird. 

2. Nach der Regelung müssen pro Person 10 m² der Gesamtfläche 
des gesamten Gottesdienstraumes zur Verfügung stehen, wobei 
ein Mindestabstand von 2 m von anderen Personen, mit denen 
nicht im gemeinsamen Haushalt gelebt wird, einzuhalten ist. In 
unserer neuen Kirche können somit 75 „Personen/Familien“ am 
Gottesdienst teilnehmen. 
Um den Mindestabstand einzuhalten, empfiehlt sich jede 2. 
Reihe leer zu lassen und mindestens 4 Stühle zwischen den 
„Personen/Familien“ frei zu halten. Laut unseren Messungen 
bedeutet die Auslassung einer Reihe ein Abstand von 190 cm 
und ein Stuhl hat eine Breite von 45 cm.  

3. Für das Betreten der Kirche ist es Pflicht, Mund-Nasen-Schutz 
(Maske, Schal, Tuch) zu tragen (dies gilt nicht für Kinder bis zum 
vollendeten sechsten Lebensjahr). 

4. Mitglieder vom Pfarrgemeinderat werden am Kircheneingang ein 
Willkommensdienst als Service vorsehen. Diese werden auf das 
Einhalten der Bestimmungen und eine angemessene Platzwahl 
hinweisen. 

5. Bei der Kommunionspendung sind aus hygienischen Gründen 
folgende Regeln einzuhalten. Die Worte „Der Leib Christi“ – 
„Amen“ entfallen. Es ist nur Handkommunion möglich. 
Zwischen dem Kommunionspender und dem 
Kommunionempfänger ist der größtmögliche Abstand 
einzuhalten.  

6. Um möglichst vielen Pfarrgemeindemitgliedern die Möglichkeit 
zu geben eine heilige Messe zu besuchen, wird die Spätmesse um 
11.15 Uhr, die sonst während der Sommersaison in Zug-Zürs 



gefeiert würde, bereits ab 15. Mai 2020 bis Ende der 
Sommersaison, in der neuen Kirche zelebriert. 

7. Die Vorabendmesse und Werktagmesse am Mittwoch findet 
ebenfalls in der neuen Kirche statt. Bitte beachtet, dass die 
Abendmessen am Samstag und Mittwoch um 18.30 Uhr 
beginnen! 
Samstag 18.30 Uhr in der neuen Kirche 

Sonntag 09.30 Uhr in der neuen Kirche 

  11.15 Uhr in der neuen Kirche 

Mittwoch 18.30 Uhr in der neuen Kirche 

8. Beachtet, dass die Weihwasserbecken auch weiterhin leer bleiben 
und das Singen auf ein Minimum reduziert wird. 

9. Die Körbchen für die Kollekte werden nicht durch die Reihen 
gereicht, sondern im Bereich der Eingänge aufgestellt. 

10. Sollten bis 15. Mai noch weitere Lockerungen der 
Rahmenordnung erfolgen, werden wir diese sogleich nach 
bekannt werden, in einem separaten Schreiben euch mitteilen. 
 

Leider ist bis jetzt keine Bewerbung für die Stelle der/s Mesners/in 
eingegangen. Somit kam mir der Gedanke, die Idee von anderen 
Pfarreien zu übernehmen, dass mehrere Personen sich zu einer Gruppe 
zusammenschließen, um sich den Mesner-Dienst zu teilen und 
wöchentlich abzuwechseln.  
Persönlich wäre es mir lieber, wenn dieser Dienst von Einheimischen, 
die die Traditionen und Bräuche kennen und pflegen, übernommen 
würde. 
 
In dieser besonderen Zeit wurde von unserer Pfarrsekretärin Bernadette 
Muxel besondere Leistungen erbracht, die nicht zu den Aufgaben einer 
Sekretärin gehören. Im Namen der Pfarrgemeinde möchte ich für alle 
diese außerordentlichen Dienste, die sie für die Pfarrgemeinde im 
Pfarrsekretariat, Pfarrhaus und Kirchen leistet, Danke sagen. 
 
Ich freue mich schon auf die gemeinsame, öffentliche Gestaltung 
unseres Glaubens 
 

Euer Pfarrer Pater Adrian 


